
Anmeldung   bis 05.07.2010

Ich melde mich hiermit verbindlich für
O Schnuppertag Landart, 17.07.10
O Tierisch wild, 18.07.10 an.

Name:

Adresse:  

Telefon:

Email:

O Hiermit erlaube ich, dass NaturKunst & Spiel die Fotos vom
Seminar für interne Zwecke verwenden darf.

Datum und Unterschrift:

 Bitte ausfüllen und schicken/faxen an:

NaturKunst & Spiel

Christina Devaprem Wenderoth

Zieblandstr. 11

80799 München

Tel.: 089 / 271 25 18

Fax: 032 22 / 16 40 936

Email: cwenderoth@web.de

Internet: www.naturkunstundspiel.de

Organisatorisches

Datum:   17.07.2010, 10 – 17 Uhr
                18.07.2010, 10 – 17 Uhr

Ort:        Ebersberger Forst
                östlich von München

Leitung:  Devaprem Christina
                Wenderoth; Naturpädagogin,
                 Naturkünstlerin
                 www.naturkunstundspiel.de

Anmeldeschluß: 05.07.2010

Seminarbeitrag:
nach Selbsteinschätzung / Einkommen
zwischen 40 € und 90 € plus fester Beitrag
für Organisation 15 €

Stornogebühr:
bei Absage ab dem 06.07.10 fällt eine
Stornogebühr von 15 € an,
ab dem 12.07.10 fallen 45 € an

Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung von
Kopf bis Fuß, da wir bei jedem Wetter drau-
ßen sind

An-/Abreise: mit S-Bahn

Genauere Informationen (Mitbringliste,
Anfahrtsbeschreibung, Bankverbindung  etc.)
werden Ihnen rechtzeitig vor Veranstaltungs-
beginn zugesendet!

2 Kreativ –Workshops:

Landart im Ebersberger Forst

                                                                            A.Brodowski

Schnupperkurs Landart

17.07.2010

Tierisch wild –

Landart in Wald & Flur

18.07.2010

mit

Christina Devaprem Wenderoth



Schnupperkurs Landart

Was ist LandArt?

Wo kommt es her?

Wie „funktioniert“ das?

Vielfältige praktische Aktionen, Übungen
und Spiele geben uns einen ersten Ge-
schmack auf LandArt.

LandArt als eine wertvolle Methode in der
Umweltbildung.

Eine Methode, um die eigene oft ungeahnte
Kreativität (wieder-) zu entdecken, Zeitlo-
sigkeit während des Gestaltungsprozesses zu
erleben und eine Methode, um mit „norma-
len“ Naturmaterialien und „nur“ unseren
bloßen Händen phantastische Kunstwerke
zu bauen.

Und eine Methode, die Spaß macht!

Also mitkommen, mitmachen & selbst erle-
ben!

Samstag, 17.07.10, 10 – 17 Uhr

Tierisch wild –

Landart in Wald & Flur

Adlerfreiheit

Schneckenhausruhe

Libellentanz

Aus Steinen, Ästen und Moos kann
man nicht nur einen schrägen Wolper-
dinger bauen....

Mit wachen Sinnen gehen wir auf Spu-
rensuche zu großem und kleinem Ge-
tier und lassen uns von ihrer Farben-
und Formenvielfalt inspirieren. Mittels
Gestaltungsübungen tauchen wir in
einzelne Aspekte der Tierwelt ein: ihre
Behausungen & Lebensstile, ihre Grö-
ße & Gefährlichkeit, ihr Liebesleben...
und hauchen Tieren, vom urigen bis
zum modernem, neues Leben ein. Und
das natürlich nur mit Materialien aus
der Natur.

Auf zu Adlerfreiheit & Schnecken-
hausruhe, Wolfsgeheul & Libellen-
tanz.

Sonntag , 18.07.10, 10 – 17 Uhr

Die Tiere hielten Versammlung und
beklagten sich über die Menschen, die
ihnen immer Dinge wegnahmen.

"Sie nehmen meine Milch", sagte die
Kuh. "Sie nehmen meine Eier", sagte
die Henne. "Sie nehmen mein Fleisch
als Schinken", sagte das Schwein. "Sie
jagen mich wegen des Öls", sagte der
Wal.

Schließlich sprach die Schnecke. "Ich
habe etwas, das sie mir sicher wegneh-
men würden, wenn sie könnten. Etwas,
das sie mehr begehren als alles andere.
Ich habe Zeit."

(Sufi)


